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1. Wie sieht die Wirklichkeit aus?

• Drehscheibe im Reptilienhandel

• Immenses Artenspektrum

• Spontankäufe: Internet & Börsen   

• Haltung oft nach „Try & Error“

• großer Anteil Wildfänge („F“)

• Hohe Verluste v.a. Prä-Import

• Bedroht ≠ geschützt

• Gefahrtiere Bundesländer 

Wühlkiste auf Terraristika © Pro Wildlife

Panzerdeformation, T. hermanni © P. Kölle



Artenschutzrelevanz

Das Märchen von der „Arche Noah“:

• Für viele Wildtierarten ist die Privathaltung 
nicht Lösung, sondern Ursache des Problems !

• Forscher verschweigen Fundorte neuer Arten

• Wiederauswilderung aus Privathaltung kaum möglich

Türkiser Zwerggecko© Esther Böck Grüngecko © CITES-Behörde Neuseeland

Neu entdeckt GeschmuggeltStark gefährdet

Mangshanviper © Tim Vickers



Tierbörsen: Wildtiere vom Wühltisch

• Tingelnde gewerbliche Händler statt Tauschbörse

• Verramschen von Wildtieren, Spontankäufe

• Umschlagplatz für illegale Tiere

• Leitlinien unzureichend und unverbindlich

Viermal jährlich dichtes Gedränge Geschützte Abronia „Ausbeute“ neben Reisebussen aus EnglandWildtiere als Stapelware



2. Schwerpunkt: Lösungen

Blaue Blutsaugeragame © Ianare Sevi



Warum eine Positivliste?

• Negativliste zu träge (s.a. CITES)

• Negativliste wäre Blancoschein
für neue Arten im Handel

• Klare wissenschaftliche Kriterien 
(u.a. physiologische, ethologische 
& ökologische Bedürfnisse)

• Positivliste für Behörden gut 
vollziehbar, weniger bürokratisch

Mangshanviper © Tim Vickers

Psychedelischer Gecko © Facebook

Fransenschildkröte © A. Charneco



Reicht Sachkundenachweis?

• Sachkundeprüfung müsste artspezifisch sein –
allgemeine Prüfung „Schildkröten“ oder gar 
nur „Terraristik“ nicht ausreichend

• Prüfen müssten unabhängige Behörden, 
nicht die Halterverbände (Interessenskonflikt)

• Sachkunde ≠ Zuverlässigkeit

• Kann Positivliste nicht ersetzen, nur ergänzen



Regelungen Import & Handel

• Bsp. Hessen: Haltung verboten, Handel erlaubt

• Bsp. Python regius: Importe als „F“ oder „R“

• Warum gewerbliche Händler auf Tierbörsen?

• Importstopp würde Nachzuchten aufwerten

Königspython © J. DelongheReptilien als Massenware © Pro Wildlife Ausverkauf Türkiser Zwerggecko © Pro Wildlife



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Pantherchamäleon© B. Navez


